
             
Einladung zum Gedenktag am 1. September

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder und Freunde des Gedenk- und Förderkreises  Wehnen e.V. 
Wir laden Sie zu unserer alljährlichen Gedenkveranstaltung recht herzlich ein:

Sonntag, den 1. September 2013, um 14.00 Uhr 

im Festsaal der Karl-Jaspers-Klinik, Hermann-Ehlers-Str. 7, 26160 Bad Zwischenahn /Wehnen. 

Programm:

Begrüßung: Edda Minssen, Vorsitzende Gedenkkreis Wehnen e.V.

Grußwort:  Axel Weber, Geschäftsführer der Karl-Jaspers-Klinik

Musikalischer Beitrag: Bundschuhchor Oldenburg 

Festvortrag: Margret Hamm, Bund der 'Euthanasie'-Geschädigten und Zwangssterilisierten (BEZ)

Opfer ja – Verfolgte nein
Die Ausgrenzung der Zwangssterilisierten und „Euthanasie“-Geschädigten

Die in Wehnen im Nationalsozialismus getöteten Menschen starben durch den Hungertod, der 
von den NS-Medizinern und den Verantwortlichen der rassehygienischen Maßnahmen bewusst 
herbeigeführt worden ist.

Die Angehörigen der Opfer, die „Euthanasie“-Geschädigten, versuchen seit Ende der 
Naziherrschaft die Anerkennung ihrer Familien als NS-Verfolgte zu erreichen. Der Vortrag 
beschreibt die Erfolge aber auch die Misserfolge in diesem Bemühen und die Ausgrenzung 
dieser Opfergruppe bis heute.

Musikalischer Beitrag: Bundschuhchor Oldenburg 

Ende des Programms

Danach laden wir zu persönlichen Gesprächen bei Kaffee und Kuchen ein.

Der Eintritt ist frei.

Wir bitten Sie um eine Spende zur Fortführung unserer ehrenamtlichen Arbeit. Vielen Dank im Voraus.

Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Edda Minssen                                                                                                                      Elke Harms-Kranich
1. Vorsitzende                                                                                                                      2. Vorsitzende
                

Wir bitten um Anmeldung unter Tel.: 04499 918919,
E. Minssen, oder unter info@gedenkkreis.de  


